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M ontageanleitung CARGOROLL M ODULO 55 / 770 
 
 

 1.  M assaufnahme:  
 

1.1 Einbauvarianten: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 2.  M ontage  

2.1 Führungen posit ionieren und gut  befest igen. (Vor der def init iven Befest igung der Führun-
gen den Rollladen hinterkant  Gleiter messen und kont rollieren, ob dieser zwischen die Füh-
rungen passt ) 

2.2 Konsolen oberhalb der Führungen posit ionieren und gut  befest igen  
2.3 Den Motor DMI in die Welle schieben und Welle mont ieren; 

2.3.1 Motorenkopf  DMI an der Konsole anschrauben 
2.3.2 Den 4-kant  des Teleskoptapfens auf  der Motorengegenseite in die Abrollsiche-

rung Gaposa schieben 
2.3.3 Die Imbusschraube im Teleskopzapfen gut  anziehen und zusätzlich eine Sicher-

heitsschraube am Ende der Teleskopzapfenscheibe durch die Welle drehen  
2.4 Rollladen vorsicht ig über die Welle in die Führungen einfahren. WICHTIG: Einen Schutz auf  die 

  
Welle legen, damit  der Rollladen nicht  zerkratzt  wird (z.B. „ Wellenschoner“ , Art . Nr. 9070.1090 

). 
TIPP; falls der Panzer zu schwer ist , um auf  Wellenhöhe an zu heben, diesen am Boden auf  ei-
nem Karton verkehrt  auf rollen und mit  Rollladengurten mit  dem Motor vor den Führungen 
aufziehen. 

2.5 Den Motor ganz nach unten laufen lassen bis er am unteren Endpunkt  stoppt . Nun den unte-
ren Endanschlag (gemäss separater Beschreibung) so einstellen, dass die quadrat ischen Löcher 
zur Befest igung des Panzers nach oben oder ¼ Drehung vom Rollladen weg schauen . 
Wicht ig; wenn Aufhängungs-Federn überdrehen, werden diese brechen. 

2.6 Rollladen befest igen und oberen Endanschlag des Motors gemäss sep. Beschreibung einstellen   
2.7 Nothand-Antrieb; (alle Cargoroll-Varianten werden Standard mit  einem DMI ausgeliefert ) 

2.7.1 Wenn Nothand-Bedienung auf  der Torseite; muss nichts gemacht  werden. 
2.7.2 Wenn Nothand-Bedienung auf  der anderen Mauerseite; Durchbruch bohren. 

2.8 Funkt ionskontrolle 
2.9 Der Anschluss des Tors muss durch einen Elekt riker erfolgen. 2 Möglichkeiten stehen zur Verfügung; 

2.9.1 Totmann-Modus: Schalter (nicht  rastend) in Sichtweite des Tors mont iert  
2.9.2 Steuerung/Funk: Anschluss Komfort -Sicherheitssteuerung WELLER und Lichtschranke 
  oder Kontakt leiste. Anschluss und Programmierung dieser Steue-

rung  
  gemäss separater Beschreibung. 

 WICHTIG; Beachten Sie bei der M ontage JEDES Rolltor-Systemes: 
• Kontrollieren Sie IMMER, ob die Sicherheitsschraube  hinter der Teleskopzapfenscheibe in die Welle geschraubt  ist !  Diese 

verhindert , dass der 4-Kant  aus dem Lager rutschen und die Welle samt Rollladen herunterfallen kann. Die Folgen wären 
dramat isch!  (Bei BOX-Varianten wird diese Schraube von uns werkseits mont iert , bei MODULO muss dies der Monteur tun! ) 

 

 WICHTIG zur SICHERHEIT bei Rolltor-Systemen:  
• Im öf fent lichen Bereich MÜSSEN Rolltore ZWINGEND mit  einer automatischen Endabschaltung in der End-

schiene oder einer Lichtschranke ausgerüstet  sein.  
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• Wenn der Kunde diese Steuerungen mit  den entsprechenden Sicherheiten nicht  wünscht , MUSS das Tor mit  einem Tot-

mann-Schalter in Sichtweite des Tors angeschlossen werden. (Der Schalter rastet  nicht  ein. Beim Loslassen stoppt  das Tor 
sofort .) 


